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EDITORIAL DÜSTERE WOLKEN AM HORIZONT

EDITORIAL INHALT

Neurologische Leiden
weiter auf dem Vormarsch
Liebe Leserin, lieber Leser

Die Belastung durch neurologische Erkrankungen wird unterschätzt! So lautet das

alarmierende Urteil der internationalen Experten, die unlängst auf dem Europäischen

Neurologenkongress 2014 die aktuellen Trends und Highlights aus der neurologischen
Forschung und Therapie diskutierten.

Die neusten Zahlen sind erschreckend. «Mehr als 220 Millionen Menschen in Europa
leiden an einer neurologischen Krankheit, die neuropsychiatrischen Erkrankungen
verursachen höhere Kosten als Krebs und kardiovaskuläre Krankheiten zusammen und
Leiden wie Alzheimer, Parkinson sowie Schlaganfall werden angesichts der stetig
steigenden Lebenserwartung geradezu explosionsartig zunehmen», erklärte Professor

Jacques L. De Reuck, Vorsitzender des Kongress-Programmkomitees - und stellte klare

Forderungen: «Die Gesundheitssysteme müssen sich vorbereiten, die Neurologie gehört
zuoberst auf die Agenda der europäischen Gesundheitspolitik!»

Rückendeckung erhält der Klartext sprechende Belgier von der WHO. Diese hat

errechnet, dass die Zahl der Lebensjahre, die Menschen durchschnittlich mit einer

Behinderung oder mit Einschränkungen leben, aufgrund neurologischer Leiden von
prognostizierten 95 Millionen im kommenden Jahr auf 103 Millionen im Jahr 2030

ansteigen wird. Verantwortlich dafür sind in erster Linie Demenzerkrankungen wie
Alzheimer (aktuell 6,3 Mio. Betroffene weltweit). Doch auch Parkinson (4,5 Mio.)
befindet sich leider ebenfalls auf dem Vormarsch.
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Entsprechend explodieren die Kosten. Laut dem European Brain Council

(europ. Rat des Gehirns) verursachten neurologische
Erkrankungen in Europa (inkl. Schweiz, Norwegen und Island)
im Jahr 2010 Gesamtkosten von rund 410 Milliarden Franken.

Unsere Arbeit wird daher immer wichtiger. Zum einen

steigt die Zahl der Betroffenen kontinuierlich. Zum anderen
entlasten Patientenorganisationen wie wir
nachweislich die Sozialsysteme. Wir
werden daher auch 2015 - wenn wir
unser 30-Jahre-Jubiläum feiern -
für die Betroffenen da sein!

Herzlich, Ihr Jörg Rothweiler
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